
Die düsteren Prophezeiungen des Alois Irlmaier werden wahr!
Seit der Flüchtlingskrise 2015 warten viele auf die Inflation, in der wir gerade stecken. Im Moment erwarten wir eine Revolution in Deutschland,
einen russischen Angriff und die WIEDERKUNFT CHRISTI! Allerdings war all die Jahre unklar, warum uns Russland jemals angreifen sollte... Diese
Frage klärt sich dieser Tage. Aber wie konnte man das damals schon wissen? 

Der fromme Katholik und Marienverehrer Irlmaier ist der beste
Seher gewesen, den es jemals gab, und seine düsteren Pro-
phezeiungen für unsere Zeit sind nun zu über 70% erfüllt...
Im Krieg hat er den Leuten sagen können, ob die Verwandten
gefallen sind oder wann sie heim kämen. Er gab Auskunft über
persönliche Schicksale, etwa ob und wie viele Kinder man im
Leben  haben  würde  und  vieles,  vieles  mehr.  Das  hat  sich
herum gesprochen und vor seinem Haus sammelten sich die
Leute um Rat zu suchen. Das blieb nicht unbemerkt, so wurde
er in Bayern der Gaukelei bezichtigt und vor Gericht gestellt.
Rund 40 Zeugen sprachen sich für Irlmaier aus, und nannten
teils  so  unglaubliche  Details  seiner  Sehergabe,  dass  dem
Richter nichts anderes übrig blieb, als ihn frei zu sprechen. 
Er warnte u.a. vor den Bombenangriffen auf Freilassing und
Rosenheim und rettete vielen damit  das Leben.  Der  Richter
wollte noch im Gerichtssaal einen Beweis für seine Hellsicht.
„Den kannst du haben!“, antwortete Irlmaier und sah, dass die
Ehefrau  des  Richters  in  diesem  Moment  mit  einem  dem

Richter  unbekannten  Mann  daheim  Kaffee  trinken  würde,  und  dass  sie  ihr  bestes  Kleid  anhabe,  ein  rotes  sei  es.  Der  Gerichtsdiener  wurde
losgeschickt um das zu überprüfen. Es stimmte ! Ein Jugendfreund der Richtersfrau kam unerwartet zu Besuch, und sie trug ihr bestes rotes Kleid
bei Kaffee und Kuchen. Der Richter hatte große Eile Irlmaier daraufhin frei zu sprechen. Scheu wichen die Menschen im überfüllten Gerichtssaal
zurück,  als  Irlmaier  das Gebäude als  freier  Mann verließ.  Welch bleibenden Eindruck er  bei  der  Justiz  hinterließ,  kann man der  beglaubigten
Urteilsbegründung entnehmen:

[…] Der Angeklagte ist nach wie vor seiner Berufsarbeit nach-
gegangen,  nur  am  Wochenende  hat  er  sich  den  Auskunft-
suchenden  gewidmet,  ist  dann  aber  dem  Ansturm  förmlich
erlegen.  Demnach  gibt  auch  das  Auftreten  des  Angeklagten
keinen Hinweis dafür, dass er Gaukler sei. 
Er  hat  im  Gegenteil  vielen  Menschen  während  des  Krieges
geholfen die Nervenbelastung des Luftkrieges durchzustehen.
Er hat ihnen uneigennützig in schwersten Stunden seelische
Beruhigung  verschafft,  indem  er  zutreffend  vorhersagte  ,
welche Zeit  besondere Gefahren mit sich bringe, welche Ge-
genden, ja welche Häuser besonders gefährdet seien und wie
sich die Ratsuchenden verhalten sollten.  Die Vernehmung der
Zeugen hat so verblüffende mit den bisher bekannten Natur-
kräften kaum noch zu erklärende Zeugnisse für die Sehergabe
des Angeklagten erbracht, dass dieser nicht als Gaukler 
( = betrügerischer Hellseher ) bezeichnet werden kann. […] " 

 

» Bauern fragen, wohin sich ihre Hennen oder Kühe verlaufen haben , wie das Wetter wird und wann sie mähen sollen ;  Flüchtlinge wollen 
wissen, wann sie wieder in ihre Heimat zurückkehren können ; Bestohlene fragen nach dem Dieb ; Frauen wollen wissen , ob „er" sie 
heiraten wird , ob sie Kinder kriegen, oder ob sie sich scheiden lassen sollen ; Mütter forschen nach ihren vermißten Söhnen , selbst die 
Kriminalpolizei wandte sich schon mehrmals an ihn , verlangte und - erhielt Aufklärung über mysteriöse Mordfälle. Nicht wenige Politiker 
waren schon da und wollten ihre Erfolgschancen erfahren.«  MÜNCHNER MERKUR, 1949

Prophezeit er oben einen großen Krieg, so sagt er auch wie er beendet werden würde, und an dieser Stelle bestätigt er die christliche Prophetie in
Bezug auf die apokalyptische Wiederkunft unseres Herrn, Jesu Christus:

    D R E I  T A G E  D E R  F I N S T E R N I S  A L S  G O T T E S  S T R A F G E R I C H T                

Alois Irlmaier ( katholisch, 1894-1959 ): 
"Finster wird es werden an einem Tag unterm Krieg. Dann bricht ein Hagelschlag aus mit Blitz und Donner und ein Erdbeben schüttelt die Erde.
Dann geh nicht hinaus aus dem Haus. Die Lichter brennen nicht, außer Kerzenlicht, der Strom hört auf. Wer den Staub einschnauft, kriegt einen
Krampf und stirbt. Mach´ die Fenster nicht auf, häng´ sie zu. Draußen geht der Staubtod um, es sterben sehr viele Menschen. Nach 72 Stunden ist
alles vorbei.  Aber noch einmal sage ich es: Geh' nicht hinaus,  schau nicht beim Fenster hinaus, laß die geweihte Kerze oder den Wachsstock
brennen und bete. Über Nacht sterben mehr Menschen als in den zwei Weltkriegen. Mach während der 72 Stunden kein Fenster auf."



Josef Stockert ( katholisch, 1947 ) 
"So sah ich Todesengel ausziehen und ihre Giftschalen über die gesamte Menschheit ausleeren. Ganze Völker werden sterben. Die große Katastrophe wird
natürlich beginnen und übernatürlich enden. Denkt daran, was das heißt,  natürlich und übernatürlich! GOTT wird selbst eingreifen. Die Erde wird aus ihrer
Bahn geworfen und die Sonne wird ihr keinen Schein mehr geben. Finsternis wird sein auf dem ganzen Erdball 72 Stunden lang. In dieser Finsternis wird kein
Licht brennen, außer dem Licht des Glaubens und geweihter Kerzen, das jedem erhalten bleibt, der die Bitte der Gottesmutter treu erfüllt hat. Die wahren
Christen  werden  in  dieser  Zeit  Fenster  und  Türen  schließen  und verhängen und sich  um  das  Kreuz  und   das  Bild  der  seligsten  Jungfrau  im Gebet
versammeln. Schauet nicht hinaus und seid nicht neugierig, was draußen vorgeht, sonst müßt ihr sterben! Zwei Drittel der Menschheit wird von der Erde
genommen sein… Es wird nun eine fruchtbare Friedenszeit sein." Das Nachwort des Sehers lautet: 
"Als ich das furchtbare Strafgericht Gottes geschaut hatte, war ich innerlich gebrochen. Es vergingen Tage, Wochen und Jahre,  und so oft ich an jene
furchtbare Nacht dachte, war ich aufs neue gebrochen."

Anna Maria Taigi ( katholisch, 1769 -1837 )
"Das andere Strafgericht geht vom Himmel aus. Es wird über die ganze Erde eine dichte Finsternis kommen, die drei Tage und drei Nächte dauern wird. Diese
Finsternis wird es ganz unmöglich machen, etwas zu sehen. Ferner wird die Finsternis mit Verpestung der Luft verbunden sein, die zwar nicht ausschließlich,
aber hauptsächlich die Feinde der Religion ( ! ) hinwegrafft. Solange die Finsternis dauert, wird es unmöglich sein, Licht zu machen. Nur geweihte Kerzen
werden sich entzünden lassen und ihr Licht spenden. Wer während dieser Finsternis aus Neugierde das Fenster öffnen und hinausschauen oder aus dem
Hause gehen wird, wird auf der Stelle tot hinfallen. In diesen drei Tagen sollen die Leute vielmehr in ihren Häusern bleiben, den Rosenkranz beten und Gott
um Barmherzigkeit anflehen.“

"Während oder am Ende des Krieges sehe ich am Himmel das Zeichen, der Gekreuzigte mit den Wundmalen,              
und alle werden es sehen. Ich hab es schon dreimal gesehen, es kommt ganz gewiß."

 "...Bei diesem Geschehen sehe ich ein großes Kreuz am Himmel stehen und ein Erdbeben wird unter Blitz und Donner sein,
daß alles erschrickt und die ganze Welt aufschreit: 

"ES GIBT EINEN GOTT!"

Die Plage der Finsternis wurde über 50 ( ! ) mal durch alle Jahrhunderte ( auch in der Bibel ) vorhergesagt, auf der Website alle Infos dazu. Sie ist das
sechste der sieben Siegel aus der Offenbarung des Johannes. Die Luft wird giftig und die Hölle wird auf Erden losgelassen, um die Sünder zu holen.
Deshalb sollen wir nicht hinausschauen und auch auf keine ( vermeintlich ) vertrauten Stimmen hören ! Da draußen lebt nichts mehr ...  

  MERKE :  ❶ Fenster und Türen dicht verschließen ❷ Rolladen runter ❸ geweihte Kerze aus Bienenwachs anzünden. Sie sollte katholisch nach 
dem alten Ritus ( Rituale Romanum ) geweiht sein, am besten an Mariä Lichtmess. Pfarrer fragen ob er so weiht. Die Priesterbruderschaft St. Pius 
X. tut es. Auch Handys gehen nicht! ❹ Den Rosenkranz beten ❺ Eisern 72 Std. alles ignorieren ( ! ) was draußen vor sich geht   

"Glauben tun es mir viele nicht, ich weiß es auch nicht, was der Herrgott tut, aber was ich sehe, das darf ich sagen,
ohne daß ich ein Prophet sein will. Schließlich stehen wir alle in Gottes Hand.

Aber wer an das Kreuz nicht glaubt, den wird es zermalmen." Alois Irlmaier

Kriegsbeginn ist in irgendeinem Hochsommer, vermutlich Juli / August. Dem Krieg unmittelbar voraus geht
die Flucht des Papstes und eine Friedenskonferenz NATO / RUSSLAND auf dem Balkan, bei der es zu einem
politischen Attentat kommt. Die Welt wird den Weltkrieg fürchten, im Mittelmeer sammeln sich feindliche
Flotten, und dann wird alles durch diese Konferenz beruhigt sein. Unmittelbar nach dem Attentat geht es los.
Bis  zum  Rhein  wird  Russland  in  drei  Panzerkeilen  vordringen.  Ziel:  Ruhrgebiet.  Südlich  der  Donau  und
westlich des Rheins wird es sicher sein.  Die USA werfen mit  tausenden Drohnen von Prag bis hoch zur
Ostsee  einen  chemischen Kampfstoff  ab,  alles  stirbt. Die  Russen sind  abgeschnitten.  Diese  werfen  vor
England eine Bombe ins Meer. Der Tsunami vernichtet London, die Niederlande, alle Nordseeanrainerstaaten
sowie ganz Norddeutschland sind betroffen... Hamburg geht unter, Kiel, Bremen... bis nach Berlin wird alles
überflutet. Vor allem am Rhein wird großes Leid sein. Schlüsselereignisse des Kriegs zeichnen sich ab: 
Nach dem russischen Einmarsch in die Ukraine wandte sich das russische Staatsfernsehen drohend den
Briten zu:  Mühelos könne Moskau,  wenn es wolle,  die kompletten britischen Inseln mittels eines 500 m
hohen Atom-Tsunamis im Meer verschwinden lassen (N-TV)... Nach nur 3 Monaten, im Spätherbst desselben
Jahres, wird die Plage der Finsternis einsetzen und den nuklear eskalierenden Dritten Weltkrieg beenden ...

. 

"... und das Unheil des dritten Weltgeschehens bricht herein... und den verfluchten Menschen wird gezeigt werden,                                          
daß ein Gott bestehe, der diesem Geschehen ein Ende macht." Der prophetische Franzose nach Andreas Rill, 1914

Russland ist die erwählte Geißel ( = Peitsche ) Gottes, wie es prophezeit wurde von der Muttergottes 1913, vom Irlmaier (1945-1959), vom Josef
Stockert, der seligen Elena Aiello, und einigen anderen katholischen Propheten. Wir werden ausgepeitscht für unsere Sünden, unsere Sittenlosigkeit,
für das Töten unserer Kinder und unseren totalen Abfall von Gott. Und wenn Er die Auspeitschung beendet ( den Krieg ), dann legt der Liebe Gott Seine
Kindlein nochmal persönlich übers Knie, und verpasst uns eine Abreibung, die wir nie mehr vergessen werden. Er wird uns grün und blau schlagen
( 3 - tägige Finsternis ), bevor Sein Sohn kommt um alles wieder in rechte Bahnen zu lenken... Keine Kriege und Seuchen wird es dann mehr geben.

„Wenn alles vorbei ist, da ist ein Teil der Bewohner dahin und die Leute sind wieder gottesfürchtig.
Die Gesetze, die den Kindern den Tod bringen, werden ungültig nach der Abräumung. Friede wird dann sein und eine gute Zeit.

Wer´s erlebt dem geht’ s gut, der kann sich glücklich preisen." Alois Irlmaier

Der BR, die Süddeutsche Zeitung , die TZ, das Compact Magazin, das Sat.1 Frühstücksfernsehen, der SPIEGEL, der Münchner Merkur... Alle haben über 
den unglaublichen Irlmaier berichtet. Auch mit den evangelischen Irrlehren wird auf der Seite aufgeräumt ( Wahrsagerei = teuflisch, nur die Bibel, Jesus 
vergibt sofort alles, man braucht keine guten Taten, der Glaube an einen Märchenonkel im Himmel reicht ...). Durch den Heiligen Padre Pio hat uns Jesu
versprochen, jedem beizustehen, der vor der Finsternis warnt! Aber durch die selige und unverweste Anna Maria Taigi auch gewarnt: Wer von der 
Finsternis weiß, aber aus Angst, Skepsis oder Gleichgültigkeit niemanden warnt, der würde der Bestrafung nicht entgehen. Gott trennt die Spreu vom 
Weizen. Durch den Heiligen Pio und die selige Marie July Jahenny, hat Jesu Seine Wiederkunft detailliert beschrieben. Siehe Webseite. Dies ist nur ein 
Flyer mit den Nötigsten Infos, und kein Buch! Alles zum Krieg, der Finsternis und wie man gelassen durch die Krisen kommt steht auf der Seite! Geld 
wird nirgends verlangt oder verdient...  
  

 Kein Internet?  Lass dir die Website ausdrucken. Kauf Dir Stephan Berndt´s „Refugium - Sichere Gebiete nach Alois Irlmaier und anderen Sehern“  und 
„Alois Irlmaier - Ein Mann sagt was er sieht.“ Beide sind auf Platz 1 bei Amazon, weil Irlmaier boomt und sich alles erfüllt... Stell dich also gut mit Gott:       
         •  3 x KOPIEREN UND WEITERGEBEN •     • FLYER GUT AUFBEWAHREN ! •        • KATHOLISCH  WERDEN •       • KEINE PANIK !!! •                  
                                          Gelobt sei Jesus Christus!                                                       www.dieparusie.de              


